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1Thess 1,6-10 – die verändernde Kraft Gottes 
 
4  Wir wissen ja, von Gott geliebte Brüder, um eure Auserwählung, 
5  denn unser Evangelium ist nicht nur im Wort zu euch gekommen, sondern 

auch in Kraft und im Heiligen Geist und in großer Gewissheit, so wie ihr ja 
auch wisst, wie wir unter euch gewesen sind um euretwillen. 

6  Und ihr seid unsere und des Herrn Nachahmer geworden, indem ihr das Wort 
unter viel Bedrängnis aufgenommen habt mit Freude des Heiligen Geistes, 

7  so dass ihr Vorbilder geworden seid für alle Gläubigen in Mazedonien und 
Achaja. 

8  Denn von euch aus ist das Wort des Herrn erklungen; nicht nur in 
Mazedonien und Achaja, sondern überall ist euer Glaube an Gott 
bekanntgeworden, so dass wir es nicht nötig haben, davon zu reden. 

9  Denn sie selbst erzählen von uns, welchen Eingang wir bei euch gefunden 
haben und wie ihr euch von den Götzen zu Gott bekehrt habt, um dem 
lebendigen und wahren Gott zu dienen, 

10  und um seinen Sohn aus dem Himmel zu erwarten, den er aus den Toten 
auferweckt hat, Jesus, der uns errettet vor dem zukünftigen Zorn. 
(1 Thess. 1:4-10 SCL) 

 
Einleitung 
4  Wir wissen ja, von Gott geliebte Brüder, um eure Auserwählung, 
5  denn unser Evangelium ist nicht nur im Wort zu euch gekommen, sondern 

auch in Kraft und im Heiligen Geist und in großer Gewissheit, so wie ihr ja 
auch wisst, wie wir unter euch gewesen sind um euretwillen. 

 
Erwählung zeigt sich in der verändernden Kraft Gottes 
- vgl. Röm 1,16 Denn ich schäme mich des Evangeliums von Christus nicht; 

denn es ist Gottes Kraft zur Errettung für jeden, der glaubt, zuerst für den 
Juden, dann auch für den Griechen 

 
 Erwählung, Auserwählung – evklogh, eklogē 

 

Kaffee aus Griechenland -> EKLEKTOS EKLEKTOS 

Melitta „Auslese“ 

 

 Erlesener Kaffee – erlesene Kinder Gottes in Thesalonich  
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6  Und ihr seid unsere und des Herrn Nachahmer geworden, indem ihr das Wort 

unter viel Bedrängnis aufgenommen habt mit Freude des Heiligen Geistes, 
 
Nachahmer oder Vorbild – mimhth,j mimētēs 
- der „Mime“ 
- Ein Mime spielt etwas, ein Vorbild ist echt und authentisch 
- Paulus lebt das, was er glaubt und lehrt  
 
1Kor 4,16 Ich bitte euch nun: Folgt meinem Beispiel! (1 Cor. 4:16 ZUR) 
1Kor 11,1 Folgt meinem Beispiel, wie auch ich dem Beispiel Christi folge! (1 

Cor. 11:1 ZUR) 
Eph 5,1 Folgt nun dem Beispiel Gottes als geliebte Kinder (Eph. 5:1 ZUR) 
 
Erziehungsbuch: „Sie machen uns alles nach!“ 
 
 Das Leben des Paulus betrachten 

 
 Jesus mehr kennenlernen 

 
7  so dass ihr Vorbilder geworden seid für alle Gläubigen in Mazedonien und 

Achaja. 
 
Vorbild – tu,poj typos 
 
1Tim 4,12 Niemand verachte dich wegen deiner Jugend, sondern sei den 
Gläubigen ein Vorbild im Wort, im Wandel, in der Liebe, im Geist, im Glauben, 
in der Keuschheit! (1 Tim. 4:12 SCL) 
Tit 2,7 In allem mache dich selbst zu einem Vorbild guter Werke. (Tit. 2:7 SCL) 
 
1Petr 5,3 nicht als solche, die über das ihnen Zugewiesene herrschen, sondern 
indem ihr Vorbilder der Herde seid! 
 
ähnlich Phil 3,17 Werdet meine Nachahmer, ihr Brüder, und seht auf 
diejenigen, die so wandeln, wie ihr uns zum Vorbild habt. 
 
 Verändertes Leben – Nachfolge Jesu 

 
 Vergleiche Jesus in Joh 1,38+39 Als aber Jesus sich umwandte und sie 

nachfolgen sah, sprach er zu ihnen: Was sucht ihr? Sie sprachen zu ihm: 
Rabbi (das heißt übersetzt: «Lehrer»), wo wohnst du? Er spricht zu ihnen: 
Kommt und seht! Sie kamen und sahen, wo er wohnte, und blieben jenen 
Tag bei ihm. Es war aber um die zehnte Stunde. 
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8  Denn von euch aus ist das Wort des Herrn erklungen; nicht nur in 

Mazedonien und Achaja, sondern überall ist euer Glaube an Gott 
bekanntgeworden, so dass wir es nicht nötig haben, davon zu reden. 

9  Denn sie selbst erzählen von uns, welchen Eingang wir bei euch gefunden 
haben und wie ihr euch von den Götzen zu Gott bekehrt habt, um dem 
lebendigen und wahren Gott zu dienen, 

 
NGÜ: „Es gibt inzwischen kaum noch einen Ort, wo man nicht von eurem Glauben 
an Gott gehört hätte. Wir brauchen gar nichts mehr darüber zu sagen; überall redet 
man davon, was für eine Wirkung unser Besuch bei euch gehabt hat.“ 
 
Was für ein Zeugnis war diese Gemeinde! – Und das nach wenigen Monaten 
zwischen Apg 17 und der Abfassung des 1Thess! 
 
Vergleiche Röm 1,8 Zuerst danke ich meinem Gott durch Jesus Christus um euer 
aller willen, weil euer Glaube in der ganzen Welt verkündigt wird. 
 
Botschaft des Paulus in Thessalonich: Paulus aber ging nach seiner Gewohnheit zu 
ihnen hinein und redete an drei Sabbaten mit ihnen aufgrund der Schriften, indem er 
erläuterte und darlegte, dass der Christus leiden und aus den Toten auferstehen 
musste, und sprach: Dieser Jesus, den ich euch verkündige, ist der Christus! (Apg 
17,2+3) 
 Das Evangelium wurde verkündet 
 Folge: konkrete Veränderung 

 
NGÜ: „Die Leute erzählen, wie ihr euch von den Götzen abgewandt und dem 
lebendigen und wahren Gott zugewandt habt, um ihm zu dienen“ 
 
 1. Folge: von den Götzen abgewandt 

 
Apg 14,15 … verkündigen euch das Evangelium, dass ihr euch von diesen 
nichtigen Götzen bekehren sollt zu dem lebendigen Gott, der den Himmel und 
die Erde gemacht hat, das Meer und alles, was darin ist! 
Letzter Satz 1Joh – 1Joh 5,21 Kinder, hütet euch vor den Götzen! Amen. 
 
Von welchen Götzen hast Du Dich abgewandt? 
 
Und: Gibt es noch welche, von denen Du Dich abwenden musst? 
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 2. Folge: Dienst 

 
Wer ist mein Herr? 
- nur ein Entweder-Oder 
- Mt 6,24 Niemand kann zwei Herren dienen, denn entweder wird er den einen 

hassen und den anderen lieben, oder er wird dem einen anhängen und den 
anderen verachten. Ihr könnt nicht Gott dienen und dem Mammon! 

- Röm 6,13 Stellt euch nicht mehr der Sünde zur Verfügung, und lasst euch in 
keinem Bereich eures Lebens mehr zu Werkzeugen des Unrechts machen. 
Denkt vielmehr daran, dass ihr ohne Christus tot wart und dass Gott euch 
lebendig gemacht hat, und stellt euch ihm als Werkzeuge der Gerechtigkeit zur 
Verfügung, ohne ihm irgendeinen Bereich eures Lebens vorzuenthalten. 
(NGÜ) 

 
 Wem will ich dienen? 

 
10  und um seinen Sohn aus dem Himmel zu erwarten, den er aus den Toten 

auferweckt hat, Jesus, der uns errettet vor dem zukünftigen Zorn. 
 
 3. Folge: Jesus erwarten 

 
Wachsamkeit 
- 1Thess 5,2 Denn ihr wisst ja genau, daß der Tag des Herrn so kommen wird 

wie ein Dieb in der Nacht. 
- 1Thess 5,23 Er selbst aber, der Gott des Friedens, heilige euch durch und 

durch, und euer ganzes Wesen, der Geist, die Seele und der Leib, möge 
untadelig bewahrt werden bei der Wiederkunft unseres Herrn Jesus Christus! 

 
„der uns errettet vor dem zukünftigen Zorn“ 
- Zorn Gottes – das hört man nicht gern 
- Joh 3,36 Wer an den Sohn glaubt, der hat ewiges Leben; wer aber dem Sohn 

nicht glaubt, der wird das Leben nicht sehen, sondern der Zorn Gottes bleibt 
auf ihm. 

 
 Freude, wenn der Zorn Gottes nicht mehr auf einem Menschen liegt 
 Ernst für verlorene Menschen 
 Erinnerung an die Botschaft, das Evangelium, das Leben verändert 

1Kor 15,3-5 Denn ich habe euch zu allererst das überliefert, was ich 
auch empfangen habe, nämlich dass Christus für unsere Sünden 
gestorben ist, nach den Schriften, und dass er begraben worden ist 
und dass er auferstanden ist am dritten Tag, nach den Schriften, und 
dass er dem Kephas erschienen ist, danach den Zwölfen. 

 


